
30  OTX World  |  Nr. 58  |  Mai 2010 OTX World  |  Nr. 58  |  Mai 2010  31

 adroplan: Umzug von Wallisellen nach Effretikon

Das adroplan-Team ist von Wallisellen nach Effretikon in neue Büro-
räumlichkeiten in der frisch renovierten Spinnerei umgezogen:
adroplan Beratungs AG, Spinnereiweg 6, 8307 Effretikon,  
Tel. 041 818 00 00, Fax 041 818 00 19, www.adroplan.ch
Der Hauptsitz in Schwyz bleibt an gewohnter Adresse.
Quelle: Medienmitteilung adroplan Beratungs AG

Neue Medizin- und Kosmetikprodukte in der Schweiz

Die ebi-pharm ag hat mit der holländischen Unternehmung You-
Medical einen Exklusivvertrag für den Vertrieb neuer Medizin- 
und Kosmetikprodukte in der Schweiz abgeschlossen.
YouMedical konzentriert sich auf die Entwicklung und Vermark-
tung effektiver, innovativer und einfach anwendbarer Medizin- 
und Kosmetikprodukte. Die 2005 gegründete YouMedical darf 
bereits auf äusserst erfolgreiche Lancierungen in Holland und 
anderen europäischen Ländern zurückblicken. In der Schweiz 
wurden die ersten drei Produkte im Bereich Fusspflege und Na-
gelpilz Ende April 2010 exklusiv im Fachhandel lanciert. Zur 
 Behandlung von Ekzemen, Windpocken und Hämorrhoiden fol-
gen drei Medizinprodukte, die auf dem patentierten bioaktiven 
2QR-Komplex basieren. Ein effektiver Anti-Schnarch-Spray run-
det das neue Sortiment ab.
Quelle: Mitteilung ebi-pharma ag

Thomas Binder: neuer vips-Geschäftsführer und Ge-
schäftspartner von Hölzle, Buri & Partner Consulting

Thomas Binder übernimmt neue Funktionen. Der Vorstand vips 
Vereinigung Pharmafirmen in der Schweiz ernannte ihn per 1. Juli 
2010 zum neuen Geschäftsführer. Der führende Branchenverband 
wird von Walter P. Hölzle präsidiert. Bereits per 1. April wurde  
Binder zudem Partner von Hölzle, Buri & Partner Consulting. Seine 
Beratungsschwerpunkte sind Strategie- und Performance-Ma-
nagement sowie Human Resources und Organisation.
Thomas Binder arbeitete rund 30 Jahre in verschiedenen Funkti-
onen im Pharmamarktforschungsunternehmen IMS Health und 
den Vorgängerfirmen IHA-GfM und IHA-IMS Health. Als hervorra-
gender Kenner des Pharmamarktes, kompetente Führungsper-
sönlichkeit und echter Entrepreneur steuerte er das Unterneh-
men als Geschäftsführer nachhaltig auf Erfolgskurs.
Quelle: Mitteilung vips

Natur pur in der neuen UrsDrogerie

«Es ist ein schöner Moment, so viele Leute hier zu sehen», be-
grüsst Urs Nussbaumer die rund 100 geladenen Gäste auf der 
Einweihungsfeier der neuen UrsDrogerie in Steinhausen. «Wir 
haben versucht, Emotionen in den Laden zu bringen.» Der von 
Tageslicht durchflutete Laden schafft eine natürliche Atmosphäre 
für die Kunden. Die grossen Nussbäume im Verkaufsraum, von 
Dekorationsgestalter Andy Ineichen, sind ein echter Blickfang. 
Für jeden ist etwas dabei, die Kleinen können sich in der neuen 
Spielecke austoben, während die Erwachsenen sich bei einem 
Getränk aus dem Felsbrunnen in der Wartelounge erfrischen. 
Natur wird in der UrsDrogerie grossgeschrieben, die erstmals für 
alle Naturliebhaber eine Naturathek bietet. Das Sortiment wurde 
nicht nur im Bereich Naturheilmittel, sondern auch in der Reform-
abteilung vergrössert. Ferner stehen zwei Behandlungs- und Be-
ratungsräume für Ernährungsberatung, Fussreflexzonenmas-
sage, Energieberatung und Reiki zur Verfügung. Urs Nussbaumer 
bedankt sich bei allen, die beim Umbau geholfen haben und er-
mutigt die Branche, den Beruf weiter zu leben. «Ich hoffe, dass 
Drogisten wieder etwas Mut fassen können, sich selbstständig 
zu machen und zeigen können, dass man mit Drogerien noch 
existieren und Geld verdienen kann.»
Weitere Bilder auf www.pharma-blog.ch.
Quelle: Sanatrend AG

Lamprecht AG

Frau Michaela Schäfer, bisher Bereichsleiterin Marketing, über-
nahm 1. April 2010 die Gesamtleitung Vertrieb & Marketing der 
Lamprecht AG. Mit ihrer langjährigen Erfahrung in leitenden  
Positionen im internationalen Vertrieb & Marketing in den Be-
reichen Konsumgüter & Hygieneprodukte verfügt Frau Schäfer 
über ideale Voraussetzungen für diese anspruchsvolle Position.
Ebenfalls am 1. April übernahm Herr Kuros Ghofli die Leitung der 
neu geschaffenen Stelle Vertriebsleiter Consumer Schweiz. Herr 
Ghofli war viele Jahre in leitenden Positionen bekannter Unter-
nehmen der Konsumgüter-Industrie im In- und Ausland tätig und 
kennt damit die besonderen Belange dieser Branche bestens.
Quelle: Mittelung Lamprecht AG
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Präventionszentrum Kilchberg
Im Vodag-Haus in Kilchberg wurde ein neues Präventionszentrum eröffnet. Leiter Dr. Thomas  

Bohner und sein dreiköpfiges Team beraten Allergiebetroffene, die hier auch eine breite Palette von 

entsprechenden Produkten finden. Zum Sortiment gehören Produkte, die Enzyme – die Grundur-

sache fast aller Allergien – ausschalten.   Jürg Lendenmann

Auf die leer stehenden Räumlichkeiten des tra-
ditionsreichen Vodag-Hauses an der Alten Lang-
strasse 4 in Kilchberg (Zürich) war Apotheker 
Dr. Thomas Bohner vor einem Jahr aufmerksam  
geworden. «Da wir in Kilchberg wohnen, er-
schien mir das Haus, das früher eine Druckerei 
beherbergte, ideal, um die Kalixan AG hierher 
zu verlegen und hier ein Präventionszentrum 
für Allergiebetroffene aufzubauen», sagte Boh-
ner an der Eröffnungsfeier des neuen Zentrums. 
Dann schilderte der Pharmazeut, wie er dazu 
kam, sich mit dem Thema Allergie zu befassen.

Vom Allergiker für Allergiker
«Ich hatte als 18-Jähriger meine Sportlerkarri-
ere beenden müssen. Der Grund waren ver-
schiedene allergische Erkrankungen, vor allem  
allergisches Asthma. Während meines Pharma-

ziestudiums in Tübingen suchte ich auch wäh-
rend meines Praktikums in der elterlichen Apo-
theke nach den Wurzeln für das Leiden und 
dessen Linderung.» Nach dem Doktorat an der 
ETH Zürich, das mit einer ETH-Medaille aus-
gezeichnet wurde, beschäftigte sich Bohner mit 
dem Themenbereich Allergien, mit besonderem 
Augenmerk auf die Zusammenhänge von Enzy-
men und Allergien.

Allergie-Kompetenzzentrum
«Primäre Zielgruppen des Präventionszentrums 
sind Allergiker und Fachpersonen im Allergie-
bereich», sagt Bohner. «Wir wollen ein Kompe-
tenzzentrum im Bereich Allergie aufbauen. Zu 
unserem Sortiment gehören Produkte, die die 
Grundursache von Allergien ausschalten.»
Die Grundursache fast aller Allergien seien En-
zyme, denn sie können Haut und Schleimhäute 
so verändern, dass sie für fremde Stoffe durch-
lässiger werden. Die eingedrungenen körper-
fremden Stoffe können in der Folge eine Allergie 
auslösen. «Einige unserer Produkte verhindern 
einen Kontakt von Enzymen mit dem Körper 
(z. B. milbendichte Bezüge, welche die Proteasen 
im Hausstaubmilbenkot vom Körper abschir-
men), andere wie silberhaltige Textilien können 
Enzyme binden.»
Um Allergiebetroffenen enzymfreie hypoaller-
gene Produkte anbieten zu können, hatte  Bohner 
2005 zusammen mit Cristina Iseppi die Kalixan 

AG gegründet. Im hellen, von der Innenarchi-
tektin Ibi Bertschi originell einrichteten Laden 
sind neben umweltfreundlichen Produkten des 
Hakawerkes denn auch Calisan®-Flüssigvoll-
waschmittel, -Universalreiniger und -Geschirr-
spülmittel erhältlich. Die drei Kalixan-Produkte 
sind die ersten und bisher einzigen Wasch- und 
Reinigungsmittel, die mit dem aha! Gütesiegel 
ausgezeichnet worden sind.
«Als weiteres Standbein bieten wir im 1. Stock 
Gymboree an – ein Spiel- und Lernprogramm 
für Kinder im Alter von drei Monaten bis fünf 
Jahre», informierte Bohner. Die Kinderförde-
rung eigne sich auch für Kinder mit chronischen 
Krankheiten, Entwicklungsverzögerungen oder 
-Schwierigkeiten.

Prävention, Ärzte und Apotheker  
zusammenbringen
Welche Massnahmen sind geplant, um das Prä-
ventionszentrum bekannter zu machen? «Je 
nach Bereich werden wir die verschiedenen Ka-
näle bewerben. Die Kalixan-Produkte für Aller-
giker werden hauptsächlich über die Apotheken 
und Drogerien vermarktet, wobei es uns die 
physische Präsenz jetzt erlaubt, eine direkte und 
kostenlose Beratung für Allergiker anzubieten», 
erklärt Bohner. «In Zusammenarbeit mit den 
 lokalen Ärzten und Apothekern wollen wir Prä-
vention, Ärzte und Apotheker zugunsten der 
 Patienten zusammenbringen.» n

(v.l.) Fredy Voegeli (Vermieter) und Dr. Thomas Bohner (Leiter Präventionszentrum), Verkaufsladen, Vodag Haus
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